














§ 1

Das Gesetz über den Bebauungsplan Steilshoop 5 vom
8. Juli 1969 (HmbGVBl. S. 153), zuletzt geändert am 4. Novem-
ber 1997 (HmbGVBl. S. 494, 495, 501), wird wie folgt geändert: 

1. Die beigefügten „Anlagen 1 und 2 zur Verordnung zur
Änderung des Gesetzes über den Bebauungsplan Steilshoop
5“ werden dem Gesetz hinzugefügt.

2. § 2 Nummer 8 erhält folgende Fassung:

„8. In den Gewerbegebieten sind Einzelhandelsbetriebe
mit Ausnahme von Versandhandelsbetrieben unzuläs-
sig. Ausnahmsweise zulässig sind Einzelhandel in Ver-
bindung mit Handwerksbetrieben und verarbeitendem
Gewerbe sowie Betriebe, die mit Kraftfahrzeugen, Boo-
ten, Möbeln, Teppichen und gleichermaßen flächenbe-
anspruchenden Artikeln einschließlich Zubehör oder
mit Baustoffen, Werkzeugen, Gartengeräten oder sons-
tigem Bau- und Gartenbedarf handeln, diese Artikel
ausstellen oder lagern. Maßgebend ist die Baunut-
zungsverordnung in der Fassung vom 23. Januar 1990
(BGBl. I S. 133), zuletzt geändert am 22. April 1993
(BGBl. I S. 466, 479).“

§ 2

Die Begründung der Änderung des Bebauungsplans wird
beim Staatsarchiv zu kostenfreier Einsicht für jedermann nie-
dergelegt.

§ 3

Es wird auf Folgendes hingewiesen:

1. Die Begründung der Planänderung kann auch beim örtlich
zuständigen Bezirksamt während der Dienststunden
kostenfrei eingesehen werden. Soweit zusätzliche Abdrucke
beim Bezirksamt vorhanden sind, können sie gegen Kosten-
erstattung erworben werden.

2. Wenn die in den §§ 39 bis 42 des Baugesetzbuchs bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind, kann ein
Entschädigungsberechtigter Entschädigung verlangen. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem
Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungs-
anspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

3. Unbeachtlich sind

a) eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 des
Baugesetzbuchs beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 des Bau-
gesetzbuchs beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und

c) nach § 214 Absatz 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dem Inkrafttreten
der Änderung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber
dem örtlich zuständigen Bezirksamt unter Darlegung des
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.
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Verordnung
zur Änderung des Gesetzes

über den Bebauungsplan Steilshoop 5
Vom 12. Februar 2010

Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2415), zuletzt geändert am
24. Dezember 2008 (BGBl. I S. 3018, 3081), in Verbindung mit
§ 3 Absätze 1 und 3 des Bauleitplanfeststellungsgesetzes in der
Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. S. 271), zuletzt
geändert am 14. Juli 2009 (HmbGVBl. S. 306), und § 1 der
Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 8. August 2006
(HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 2. Dezember 2008
(HmbGVBl. S. 408), wird verordnet:

Hamburg, den 12. Februar 2010.

Das Bezirksamt Wandsbek



Teilbereich 2

Teilbereich 3

Teilbereich 4

Teilbereich 1

Ste
i ls

ho
op

er
St

ra
ße

EKZ
Steilshoop

Steilshooper Allee

Gründgensstraße

Übersichtsplan                                                                    M   1: 50.000

Anlage 1 zur Verordnung zur Änderung des
Gesetzes über den Bebauungsplan Steilshoop 5
Übersicht der Teilbereiche
Maßstab   1 : 10.000

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG

Bezirk Wandsbek
Kartengrundlage: Digitale Stadtgrundkarte. Vervielfältigt mit Erlaubnis der Freien und Hansestadt Hamburg, Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung

Plangebiet Steilshoop 5

Gebiet der Änderung

Ortsteil 516
2000 100 300 m

Teilbereich 2
Teilbereich 1

Teilbereich 4

Teilbereich 3

Dienstag, den 23. Februar 2010 180HmbGVBl. Nr. 8



Teilbereich 4

Teilbereich 2

Teilbereich 1

A
ns

ch
lu

ss
 W

es
t

A
ns

ch
lu

ss
 O

st

Teilbereich 3

A
ns

ch
lu

ss
 W

es
t

A
ns

ch
lu

ss
 O

st

Übersichtsplan                                                                    M   1: 50.000

Anlage 2 zur Verordnung zur Änderung des
Gesetzes über den Bebauungsplan Steilshoop 5
Ausschnitt GE-Gebiete
Maßstab   1 : 2.500

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG

Bezirk Wandsbek
Kartengrundlage: Digitale Stadtgrundkarte. Vervielfältigt mit Erlaubnis der Freien und Hansestadt Hamburg, Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung

Plangebiet Steilshoop 5

Ortsteil 516
100 m0 5010

Teilbereich 1

Gebiet der Änderung

Dienstag, den 23. Februar 2010 181HmbGVBl. Nr. 8


	Steilshoop5Blatt1
	Steilshoop5Blatt1.pdf
	Steilshoop5Blatt1
	Steilshoop5Blatt1



	Steilshoop5Blatt2
	Steilshoop5Blatt2.pdf
	Steilshoop5Blatt2
	Steilshoop5Blatt2



	Steilshoop5Blatt3
	Steilshoop5Blatt3.pdf
	Steilshoop5Blatt3
	Steilshoop5Blatt3



	Steilshoop5Blatt4
	Steilshoop5Blatt4.pdf
	Steilshoop5Blatt4
	Steilshoop5Blatt4



	Steilshoop5Blatt5
	Steilshoop5Blatt5.pdf
	Steilshoop5Blatt5
	Steilshoop5Blatt5
	Steilshoop5.pdf


	Steilshoop5Blatt1 3
	Steilshoop5Blatt1 4




